
Dlls vergrabene Erbe.

R?mau aui dem SngNschm.

sie mit emer nesen Verbeugung
-

Nosamunde theilte ihm mit kurzen Vor-te- n

ihr Anliegen mit.
Ein Gcistlichenadreßbuch," versetzte

Mr. Ball. Jchjbedaue.das habe ich leider
nicht hier. Meine Bücher kommen erst in

er incg wieocr zu Pferde und ritt wei-te- r.

Er legte gcnau denselbe: Weg zu-- ,

rück, den wenige Stunden früher Hilks
und Jason Hadd mit dem gefangenen
Sir Archy zurückgelegt hatten, und eine

halbe Stunde spater war er vor der' ein-same- n

Schäfcrhütte angelangt und stieg
vom Pferde. ES drang kein Lichtsch ctn
aus der Hütte.

Hilks batte kein Feuer anzünden kön -

nen,' weil er nirgends Holz dazu gefun-
den batte. Er lag halb betrunken auf
dem 'Boden, da er aber keine Decke hatte,

Halten Sie Ihre Hand
in einen Echrubftcck, drehen Sie ext der
Schröbe bis Ihnen der Schmerz unerträg',

-- lich erscheint, und dsö ist Rheumatismus ;

geben Sie der Schraube eine weitere lim
drchunz, und das ist Neuralgie. Tiefe De- -

finitisn die'cr beiden Krankheiten gab ein
Professor in einc medizinischen College
seinen Luditoriun? und er fügte hinzu:
,.T?eine Herren, die Medizin kennt keine
schern Heilmittel für keine derselben." Letz
tere Angabe ist jetzt nicht n:ehr wahr, denn
eS ist wieder und wieder erprobt worden, daß
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t3S3eibe heilen wird !
C. F. Freesert, Zll.. ekn 2o!ortctf-r-

fa$rer der C. fc N. 23. Eisenbahn, schreibt :
3ür.filit Jahre lang ar ich mit JRheirmarlJnni

lagt und ich tcat einä irr Monate laaa an'4
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Ich kann tieft Medizin nicht genuz loben."
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frt bei unF, teie angegeben,
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"a. Er wünscht, daß ich nach Bel- -

gicn gehen-solle- , aber ich bin des ewi-ge- n

UmherwandernS müde. Ich möchte
reine letzten Tage gern in England der-leben- ."

Und Lord Leonard sagte Jbnen, daß
die Lady Gertruds todt fei V fragte No-

samunde.
Ja, sonst würde ich sie aufgesucht und

ihr meine Freundschaft angeboten haben,
da --ihr verstorbener Bater mir ein gar lie- -

bcr Freund war."
Die Lady Gertrude ist nicht todt,"

sagte 3!osamunde.
'Nicht todt!" rief Mr. Camp im

höchsten Erstaunen aus. Ei, Lord Leo- -

nard hat mir ja Beweise ihres Todes ge- -

geben V
Sie lebt," versetzte Nosamunde. ernst
lebt in tiefster Zurückgezogenheit un

ter ihrem Mädchennamen."
Aber tvarum ist das ?" fragte Mr.

Camp. Warum hat sie ihren Titel und
ihre rechtmäßige Stellung nicht ' beern
sprucht ?"

Weil Lord Leonard sie derselben be
raubte," erwiderte Miß Wilchester.
Ihr Trauschein war verloren. Ihr

Gatte starb in' Berwich-Hal- l, während
ihr Bater in Deutschland sterbend dar
nieder lag. Als sie nach dem Tode ih-re- s

Vaters in tiefer Trauerlleidung nact)
England kam, fand sie ihren Gatten in
Berwich-Hal- l todt auf der Bahre liegen.
Sie sah Lord Leonard. Er weigerte sich,
an ihre Heirath zu glauben, und trieb sie

gewaltsam von der Leiche ihres Gatten
und aus dem Schlöffe fort, als ob sie ei-n- e

Unwürdige lväre."
Oh Himmel!" rief Mr. Camp erschü-

ttert. Kann das möglich sein?"
Ja, und noch mehr. Der Ehebund,

den Sie in Deutschland eingesegnet ha
ben, blieb nicht ohne Nachkommen. Die
Lady Gertrude gab im ersten Jahre ihrer
Ehe einem Sohne das Leben."

Einem Sohne?" wiederholte Mr.
Canlp verwirrt.

Dieser Sohn", fuhr sie fort, war
mehrere Äkonate alt, als Loro Berwich
den jungen Vater nach England berief.
Da er es nicht wagte, sich der gebieteri-sche- n

Aufforderung zu widersetzen, begab
sich Lord Paget niit seinem kleinen Kna
ben nach England, in der Absicht, seine
Heirath zu gestehen und das Kind sei-ne- m

Großvater vorzustellen. Die Lady
Gertrude blieb bei ihrem auf den Tod
darniederliegenden Vater zurück. Es
stellte sich später heraus, daß Lord Paget
das tödtliche Fieber schon damals in sich

getragen haben mußte, denn er brachte sei-ne- n

Sohn in einkleines Haus nach Ken
sington und ließ ihn daselbst in der Ob-H- ut

ganz fremder Leute zurück. Dann
ging er nach Berwich-Hall- , wo er todt-kran- k

ankam und von seinem Bruder
gepflegt wurde, bis er in dessen Armen
starb."

Und der Knabe ?"
Lrd Leonard hat ihn nie aus der

Obhut jener bellte fortgenommen, be!
denen ihii sein Bater zurückgelassen hat
te. Ec schickte ihm jedes Jahr anonym
Geld und ließ ihn gut erziehen. Ergab
ihm einen falschen Namen und betrog
ihn vorsatzlich unr sein Geburtsrecht.
Der Knabe wuchs heran, wurde auf die
Universität geschickt, studirte mit Aus
Zeichnung, und als er ein Mann gewor--

den war, beschloß er, das Geheimniß sei?
ncr Geburt zu ergründen, isv entdeckte
seine Verwandschaft mit Lord Leonard,
und daß er Lord Paget's Sohn sei.
isx fand Miß Deane und erzählte ihr sei- -

ne Geschichte. Sie empsing und erkann-t- e

ihn als ihren Sohn. Und jetzt muß
nur noch die Heiratb, welche Lord Leo
nard beharrlich leugnet, bewiesen wer
den."

(Fortiedupg folgt)
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(Fortseduag.
Oien lang yerrjchte tiefe

Stille, -- 'vkcrs das mit der
tvdtbrir gkeit durchtränkte
Tuch 0 Nd drückte es Hugh
rasch c md die Nase. '

Die ckte den Schlafer
aber ? lug die Augen auf
und l churkengesicht und die
funk, von Hawkers. A!it
dem ur Wehre zu setzen,
stre, ne aus, aber sie sanken
sofl ,, seine Augen schlössen
sick ein tiefer, narkotischer
S' umfangen.

i leise. So," sagte er
fi tzt woll?n wir den jungen
? zcn von hier, Lord' Leo- -

? zufolge, sollte ich ihn zwar
der Stelle umbringen;

vor allem meine eigenen
folgen und da? will ich

curch das Zimmer und sperr
. x, um sich vor einem

zu schützen; dann
der für sich : Tausend Pfund
önes Stück Geld; aber ich

haben. Ich will von dem
add lernen. Anstatt daß ich

: Mann todte, will ich ihn ir
verborgen halten, und auf diese

) Leonard in meine Gewalt be
- ., so daß er mir immer mehr und

Seid geben muß. Ich kann den
. Ä!ann immer umbringen, wenn
lästig wird und ich muh Lord

ro o iiio ocköyoin lagen, van. icy
üchtige Summe aus ihm heraus

gen kann."
awkers hielt inne und blieb einige

,..iuten neben seinem Opfer stehen, ihm
rothe Taschentuch fest auf den Mund

. end und dabei seinen Puls fühlend.
,,Ja, ich Will'S thun," sagte er 'dann

wieder leise. Und ich weiß den besten
Platz, wo ich ihn verbergen kann. Es
ist gut, daß ich diesen Ort dem Zungen
Hadd nicht verrieth. ' Der junge Mensch
ist eine Goldgrube für mich, die ich tüch

tig ausbeuten will !"
Er löste den Strick, den er um den

Leib gewunden hatte, und band Hugh's
Hände damit auf den Rücken. Dann band
er ihm die Füße so, daß er, selbst Wenn
er zu Bewußtsein käine, vollkommen
hilflos sein mußte.

Ich möchte gern Einiges aus dem
Hause hier mitnehmen," dachte er ; aber
das ist unter den gegenwärtigen Ilmstän-de- n

zu gewagt. Wenn ich den jungen
Menschen in Sicherheit gebracht habe.
dann will ich ihm wegnehmen, was er an
(veldeswertl) und Pavlere bet sich bat.
Und ich darf auch das Papier nicht ver
gessen, auf welches Lorv Leonard so viel
Gewicht legt. Dieses Papier kann ein
arones vermögen für mich enthalten.

Unterdessen hatte sich der Geruch von
Chloroform im Zimmer verbreitet und
wirkte betäubend. Hawkers wagte es
nicht, länger zu bleiben. Er hob den im
tiefsten Schlafe liegenden Hugh auf und
trug ihn ait's Fenster. Dann riß er ei
nen der aroßen Vorhänge herab, wickelte
den jungen Mann ein und ließ ihn vor- -

sichtig zum Boden hinab. Mn kletterte
er selbst hinaus.

Alles geht gut," sagte er horchend.
Nirgends rührt sich etwas. Nun will

ich seyen, dan ich sottkomme.
Abermals h)b er Hugh auf und

schleppte ihn keuchend bis zu meinem Pfer- -

de, das in der Mitte der Allee an einen
Baum gebunden war. Er befestigte
'Hugh auf dem Rücken des Pferdes,
stieg dann selbst auf und' ritt rasch nach
der Haide hinaus, auf welcher seine Hütte
stand.

Aber er kehrte nicht ein in dieselbe.
sondern ritt weiter in die Schlucht hm
ein.

Prächtiger ffaul, mein Barfuß," sag-

te er nach einer Weile für sich. Er
jnncht sich gar nichts aus seiner doppelten
Last. Und nun wollen wir einmal se-he- n,

ttU's mit unserem jungen Herrn
iteyt. Er rührt sich gar nicht.

Er betastete mit der Hand Hugh's star-r- e

Züge und schaute ihn dann Östlich
an. Die Furcht, daß er ihm eine

,
zu

r. "pv r t. 's inane osls gv,'geoen, uno iyn oannr ge
tödtet habe, bemächtigte sich seiner.

Ain Ende ist er todt !" murmelte er
anastllck : das Ware mein altes Pech.
Er hielt an. zündete ein Zündhölzchen
an und bielt es so, daß sein Licht auf
Hugh's Gesicht siel. Dasselbe sah bei
dem fahlen Scheine fcist geisterhaft aus.

Todt !" schrie er bestürzt. Nun,
das war wieder eine kolossale Dummheit
von nur.

Er riß Hugh den'Nock uuf und legte
seine rauhe Hand auf das Herz seines
Opfers. Es schlug, aber ganz schwach.

Aefricdigt stieg der alte Hawkers vom

Pferde, schöpfte mit der hohlen Hand
Wasser, aus dem Strome und spritzte es
dem jungen A!anne inS Gesicht. Als
diese Behandlung von keinem günstigen
ökemltate'vegleitet war, sing er an, sei
nem Opfer Hände, Brust und Gesicht ha
stig zu reiben und ihn abwechselnd mi
Wasser anzuscbütten

Zu seiner, großen Freude stieß Hugh
endlich einen tiefen Seufzer au5 und
schlug die Augen auf. Hawkers zündete
wieder ein Zündhölzchen an und neigte
sich uver ihn.

Nun, wie fühlen -- Sie sich jetzt?"
fragte er ängstlich.

Hugh's Augen öffneten sich weit vor
Erjtaunen. Der Regen prallte ihm
aus sein einporgewandtes, triefendes Ge
sicht. Er fühlte sich eigenthümlich mat
und schwindelig. Der

e . Kopf drehte sich

lym lyelnoar im reise.
ES ist der alte Hawkers, nicht wahr?"

fragte er schwach. Oh, ich erinnere
mich. Ich sah Sie, wie Sie sich im
Zimmer über mich beugten. Wo bin ich
letzt r

Auf dem Rücken meines Pferdes und
aus einer vleise begnnen," antwortete
Hawkers. Ich gab Ihnen Chloroform
und Ylelt Lle sur todt."

Oh," versetzte Hugh leise. So ha-be- n

Sie also wieder die Oberhand ?"
Ganz richtig. Ich habe 'die Ober-Han- d

und will sie auch behalten. Jetzt
ist keine junge Dame zur Hand, um Sie
zureiten, Mr. Ehandos. Sie müssen sich
zetzt in Ihr Schicksal, daß ich Herr bin,
oynoory I
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und bat ihn um Entschuldigung ob der
verursachten Störung.

Sie haben mich keineswegs gestört.
Miß," erwiderte der Pfarrer, von ihrem
vornehmen und liebenswürdig bcscheidc-Vt- n

Wesen wohlthuend berührt; und ich

b'daure sehr, Ihnen die gewünschte Aus-ku.i- ft

nicht geben zu können. Doch halt,
da .fallt mir eben ein, ich habe einen
Freund hier, einen alten Geistlichen, der
ist vielleicht im Stande, Ihnen zu dienen.
Er weiß Alles, was im Adreßbuch steht,
auswendig."

Er öffnete die Thür, die in den Gang
hinaus führte und rief laut: Mr.
Eamp!"

Niemand antwortete.
Er muß in den Salon gegangen

sein," sagte der Pfarrer, ich will ihn
rufen."

Bleiben Sie!" sagte Nosamunde, ha
stig ausstehend und ihn mit leuchtenden
Augen betrachtend. Wie nannten .Sie
Ihren Freund ?"

- Mr. Eamp," war die verwunderte
Antwort.--

Eamp. das ist der Name, den ich su-ch- en

wollte. Er ist vielleicht derjenige,
den ich suche."

Das ist wohl möglich," versetzte Mr.
Ball. Ich kenne keinen anderen Geist-liche- n

dieses 'Namens.
Hat er je im Auslande gelebt?" fragte

Nosamunde.
Er war fast sein ganzes Leben

lang in der Fremde," erwiderte der
Pfarrer. Einige Jahre hindurch lebte
er in verschiedenen Städten Deutsch-land- s,

und dann ging er als Missionär
nach Australien. Jetzt ist er seit einigen
Monaten wieder in England, wo er
nun bleiben will. Er hofft, durch einen
reichen Gönner eine gute Pfarre zu er-halte- n."

Kann ich ihn sehen ?" fragte Rosa-mund- e

hastig.
Gewiß. Ich will it)n zu Ihnen herein

schicken."
Mr. Ball entfernte sich, und Rosamun- -

de nahm in heftiger Aufregung ihren Sitz
wieder ein. Eine kleine Weile später kam
der Pfarrer mit einem ältlichen Herrn
zurück, den er ihr als feinen Freund, Mr.
Eamp, vorstellte.

Rosamunde schaute ihn forschend an.
Er warvon hohem, schlankem Wüchse, sei-n- e

Haare waren grau,' sein Gesicht war
wettergebräunt, aber von so mildem,
wvhlwollendcnt Ausdrucke, daß Zlosa- -

munde ihn jolort lud gewann. -l- nd
Sie derselbe hochwürdige Mr. Camp, der
Vor etwa siinfundzsvanzig Jahren einer
kleinen englischen Kapelle ain Rhein
Vorstand fragte sie mit sichtlicher Be--

klemmung.
Ja, ich stand dort einer Kapelle vor,"

antwortete Ä!r. Lamp etivas überrascht.
Ich lebte zu der von Ihnen genannten

Zeit ein Jahr lang in einem Städtchen
bet Fretburg."

ölojamundenS Gesicht klärte sich auf
eine Last schien ihr vom Herzen genom-me- n

zu sein.
Sie sind der Geistliche, den ich su- -

che," sagte sie. Ehe ich fortfahre, will
ich mich Ihnen vorstellen. Ich bin Miß
Wilchester, Tochter von Sir Archybald
Wilchester, von Wilchester TowerS in
Kent."

Der Name Sir Archv. Wilchester's ist
mir nicht frenld," sagte der Geistliche,
sich tief verneigend.

Und jetzt will ich zur Sache kom

men," begann Nosamunde. Erinnern
Sie sich, Mr. Camp, in Ihrer kleinen
Kirche vor etiva fünfundzwanzig Jahren
ein junges, englisches Paar getraut zu
fcaf",?"

Ich habe sorgfältige Aufzeichnungen
über alle meine bisherigen, kirchlichen
Funktionen gesührt," sagte Mr.' Camp ;
und das Jahr, das ich am Rhein ver-

lebte, war zu ereignißlos, als daß ich

mich daran nicht deutlich erinnern sollte,
daß ich währind dieses Jahres drei junge
Paare traute von denen zwei englisch
waren."

Ich möchte gerne die Beweise für eine
dieser Trauungen erlangen !" rief Rosa
munde aus. Ich Wünscheden Trauschein
von Lord Paget Evremond und Miß Ger
trude Deane zu erhalten. Seine Lord-fcha- ft

bereiste damals mit seinem Erzie
her das Festland. Miß Deane war ein

junges Mädchen, das sich in Freiburg in
einer Pension befand.

Ich erinnere mich dieses Paares ganz
genau," sagte Mr. Camp mit Bestimmt-hei- t.

Sie waren Beide jung und schön,
voll Kraft und Leben. Ich hörte aber,
daß Beide zwei Jahre später an einem

bösartigen Fieber gestorben sind, ohne
ein Kind zu hinterlassen. Als ich etiva
zwei Jahre nach der Trauung nach Eng-lan- d

zurückkehrte, begab ich mich nach
Berwich Hall in Kent und besuchte Lord
Leonard Evremond, den zweiten Sohn
des Grafen. Ich hatte eine lange , Un
terredung mit ihm. Sein älterer Bru-de- r

war todt, und er war jetzt Erbe. Ich
erzählte ihm von der Heirath seines Bru
ders in Deutschland. Er anttvortcte
mir, daß er davon wisse, und daß sein
Bruder es zu lange verzögert hatte, seine
Heirath zu bekennen, aus Furcht vordem
Zorne seines Baters. Er erzählte mir,
daß auch die arme Lady Gertrude an dem
Fieber gestorben sei, und gab seinem Ae--.
dauern Ausdruck, daß die. Berbindung
ohne Nachkommen geblieben sei. Er
sagte mir, daß, nachdem die ady Ger
trude vor ihrem Gatten gestorben war,
dieser gewünscht hatte, die Heirath für
immer geheim zu halten. Lord Leonard
War sehr gut gegen mich sehr gut. Er
geltatttte mir, Briefe zu lesen, weiche ihm
den Tod Miß Dcane's Lady Ger-trude- 's

angezeigt hatten und auch den
Tod Mr. Deane'S, der ein guter freund
von. mir war. Seine Lordschast interes
sitte sich für mein Wohlergehen und ver
schaffte mir eine gute Stellung im Aus-land- e.

Ihm verdanke ich meinen langjäh
rigen intereffanten Ausenthalt in fremden
Ländern. Er hat mir auch jetzt verspro-che- n,

mir wieder eine Stellung zu vcr-schaffe- n."

,,Er weiß qlso, daß Sie in England
r.mm W

T

fing er jämmerlich zufrieren an und ging
endlich hinaus in den Stall, um einige
Bretter von der Rückwand abzureißen,
mit denen er Jeuer anmachen wollte.
Als er draußen war,' hörte er Hufschläge.
Er fürchtete, dan die Männer, ivelche

. .' .'mm. f r
Sir Archy juchten, lyn yler auvgespurr
bätten, und warf sich voller Angst flach

auf 'den Boden, um sich nicht'zu verra
then.

,m, - t V
Mittlerweile Patte awiers vie vur

eingestoßen, die in die Hütte führte und
schlevpte Hugy in ven dunkeln Gang
yinein. -

..Es wohnt Niemand hier," sagte er.
.iscb war erst vorgestern da, und der
Staub lag zolldick auf dem Boden. Ich"'-?- - r- - i ifrann cie yier einige age tanz in er

Sicherheit allein lassen. Zlttemand
Wird ahnen, daß Sie hier sind. Um Sie
allein lassen zu können werde' ich am
Morgen eiserne Ketten bringen, mit de- -

nen ,ch Sie anketten werde, zetzt ron
nen Sie nicht entfliehen,.weil Sie gebun- -

den und bilflos sind. Ich verlasse Sie
iefct für einige Stunden, wahrend ich zu
Lord Leonard

... gebe, um mir meinen Lohn
r. rr u. ...4..vei iym zu yvten. va i(vNacht in meiner Hütte nicht sehen kann,

werde ich ihn morgen früh in seinem Gast
bof beim frühstück aufsuchen.- - Ich werde

Ihnen dann auch Lebensmittel bringen
und Nachrichten von Ihren Freunden,
Miß Wilchester und Sir Archy; und
wenn Sie in meiner Abwesenheit eines
Trostes bedürfen, so nehmen Sie diesen :

Mr. Hadd, Sir Archy's Verwalter, ist
mit dem Fünfuhrzug nach Veal !gegan
gen. Miß Deane konnte aber erst mit
dem letzten Zug gehen. Was glauben
Sie also, wo Miß Wilchester jetzt sein

mag r
Ein Aechzen tönte von Hugh's Lippen.
Hawkers lachte höhnisch und ging dann

binaus, die Tbür laut hinter sich zuwer--

send.',?..Einige
t ...

Minuten später hörte man

iyn sorirenen.
Dann öffnete sich die Thür der Kam

mer vornchtia, und Sir Llrchy Wilche- -

stet fragte leise : Mr. Ehandos, sind
Sie es"

Barmbernger Himmel !" rief Hugh.
Sind Sie hier, Sir Archy? Ich bin

an Handen und Füßen gebunden. Und
Sie ?"

.Ich habe meine Bande, dem Himmel

sei Danl, soeben gelöst!" flüsterte Si,
Archy. Ich zerschnitt die Stricke an
einem stiZen Steine, der aus dem Boden

drang. Haben Sie ein Messer V
Hugh bejahte. Er hatte noch das

Messer, tvelches Nosamunde ihm gegeben
hatte.

Sil Archy kroch am Boden zu ihm
hinaus, tappte nach Hugh's Tasche und
fand das Messer; dann schnitt er Hugh's
Bande entzweund half ihm ausstehen.
Wir sind noq nicht durch," flüsterte er.

Hüte ist hier. Er . ging nur hinaus,
um ' Brennmaterial zu' suchen. Wenn
wir nur mit den Pferden 'entfliehen könn- -

ten ! Nein das. Geschick ist gegen
uns. Da kommt Hilks. j Jetzt gibts ei'
nen Kampf!"

Die beiden Manner schlichen zur Thüi
und warteten.

Eine beantwortete Frage.
Einige Stunden, nachdem Hugh von

Beal abgereist war, wurde Ztosamunde
die Zeit sehr lang. Sie saß erst trau
inend und nachdenklich vor dem Kamin
feuer ; dann ging sie an'6 Fenster und
schaute auf die Straße hinab. Der
Rachniittag war trüb 'und unfreundlich,
nur wenige Personen waren auf der

Straße zu sehen und da es schon zu duw
kein begann, wurden in den kleinen Kauf-lade- n

bereits die Lampen angezündet.
Nosamunde wurde von einer Sehnsucht

nach frischer Luft und Thätigkeit erfaßt.
Wenn ich nur etwas thun könnte!"

dachte. sie ernsthaft. Papa wird heute
Abend hier sein. Ich könnte es nicht er
tragen, die Stunden bis zu seiner An-kun- ft

in Unthatigkeit zuzubringen, wäh'
rend so viel zu thun ist. Ich könnte ein
Geistlichenadreßbuch durchsuchen und viel-leich- t

die Adresse dieses Mr. Camp ersah,
ren, der Hugh's Eltern getraut hat. Ich
will es thun."

Sie läutete, und gleich darauf erschien
die Tochter der Wirthin ein hübsches,
junges Mädchen.

Haben Sie ein Geistlichenadreßbuch
im Hause ?" fragte Rosamunde.

Ich' weiß es nicht," meinte das Mäd'
chen etwas verwirrt, aber ich will gleich
nachsehen."

Sie eilte fort ; kam aber in wenigen
Minuten mit der Erklärung zurück, daß
das gewünschte Buch nicht im Hause zu
finden sei, und fügte hinzu: Die Mut-te- r

meint, daß Sie im Pfarrhaus ge-w-iß

sinden werden. was Sie suchen,
Miß. Wenn es Ihnen Stecht ist, führe
ich Sie hin." .

Rosanulnde war sehr erfreut über die-se- n

Antrag, und wenige -- Attnuten später
wandelte sie bereits an .der Seite der
Wirthstochter dem Pfarrhause zu. Der
Weg dahin war nicht weit und sie stan-

ken bald an ihrem Ziele. Lichtschein

drang auS den Fenstern des Pfarrhau-ses- ,

und fröhliche Stimme tönten he-rau- s.

Es scheint Gesellschaft hier zu sein,"
sagte Rosamunde, als sie die Stiege
hinauf gingen.

Ja, Miß. Der neue Pfarrer ist ge
stern hier installirt worden, und es wa-re- n

viele Geistliche aus der Umgebung
da, um der Feierlichkeit beizuwohnen.
Die Fremden gehen morgen Alle wieder
fort."

Wie heißt der neue Pfarrer ?" fragte
Nosamunde. --

Mr. Ball."
Nosamunde klopfte, wurde sammt ihrer

Begleiterin eingelaffen und als sie nach
dem Pfarrer fragte, in ein kleines Em-

pfangszimmer geführt. Daselbst wartete
sie ewige Minuten, worauf derPfarrer,
ein kleiner, schmächtiger Mann mit gut?
müthigem Gelehrtengesicht eintrat und

der
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